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M 15 28 Yon der Sommer Saiſon ſind zu haben Batiſt Leinen und MouſſelinKleider MN

Unterröcke

an egültig vom 3 Jannar ab nur für unsere Kunden
und solche die es werden sollen Kein Engros Verkauf 4

er Bitte aufzubewahren Erſcheint nur einmal
Rostüme Man wird wiſſen daß wir in dieſem Haupt Artikel der Saiſon wieder die ſchönſten Sachen hatten und unſer Umſatz

darin deshalb ganz enorm geſtiegen iſt es ſind heute nur gute ausprobierte Hormen am Lager denn ſeit 2 Monaten
haben wir nur die beſtgangbaren Sorten eingekauft Lange Tuchkoſtüme in blau ſchwarz und lila gibt der Kehraus mit M 22 28
ab die elegant ausgeführten Sachen und Modelle dementſprechend Der Rock allein iſt immer das Geld wert Koſtüme in engl
Stoffen M 12 15 Koſlüme für ſtarke Damen ſind noch gut ſortiert Hackſiſch Koſtüme alle Harben M 1050 18 00 Ein ſchwarzes
Tuch Koſtüm zum Kehraus Preis iſt deshalb ein empfehlenswerter Kauf weil der Rock und das Jackett im Frühjahr allein getragen alſo
doppelten Zwecken dienen können

Pal etots Seit langer Feit hatten wir keine ſo anſprechende Mode wie die jetzige die langen Paletots wurden von allen Figuren
gern gekauft Ein ſehr großes Lager wird dem Kehraus übergeben ſo daß man für jede Altersſtufe ſchöne Auswahl

findet jugendliche Formen ſind in blau und ſchönen engl Deſſins bevorzugt M 1650 Gediegene ſchwarze Paletots für Frauen
einfach und reich garniert M 18 2900 alle Weiten find vertreten Aftrachan Paletots M 15 24 Backfiſch Paletots 47

Nur in unſeren bewährten Spezial Oualitäten Wir pflegenSeidenplüsch U Hammet Konfektſon dieſe Abteilung ſorgfältig weil wir durch die Praxis erfahren

haben daß die Kundſchaft zu unſerer treueſten zählt welche einen Plüſch oder Sammet Paletot von uns trägt die Qualitäten ſind erprobt
und wer jetzt im Kehraus einen Mantel erſteht hat von uns ein ſchönes Andenken Wir können noch mit allen Längen und Weiten dienen
Plüſch lang M 28 38 mittellang M 24 27 Sammet lang einfach gehalten M 2800 reich garniert M 35 00 kurze Sammet
Paletots M 125018 00

Aus unſerem letzten großen Gelegenheitskauf haben wir für den Kehraus ca 100 StückAbendwmäntel Capes gute Abendmäntel in neuen Farben reſerviert die a 16 und 24 M zum Ausſuchen

freiſtehen Capes mit Pelzgarnierung ſchöne Abendfarben M 75 1050

k a Umhbän Neben den beliebten Kimonos welche in allen Stoffarten und Farben auch ſchwarz fürr gen g M 750 12 00 abgegeben werden ſind auch noch die praktiſchen Kragen in dunkelmelierten
und ſchwarzen Wintertuchen vorrätig M 500 20 18 00

Ferti e R e jder J Dieſe im Kehraus ſtets zuerſt geräumte Abteilung kann heute ſchon einen ſtärkeren Anſturm aushalteng durch den großen Aufſchwung den die ſchöne Empire Mode dieſem Artikel verliehen hat waren wir
genötigt größeres Lager zu halten und können heute den Damen ein Sortiment ſchöner Sachen bieten es bleiben bekanntlich meiſt beſſere
Sachen hängen womit manches große Geſchäft auch zu Anfang der Saiſon beſtehen könnte Hauptſächlich ſind beſſere Geſellſchaftskleider
in einfarbigen feinen Stoffen vorhanden M 28 45 Elegante Toiletten in ſchwarzen und farbigen Hantaſie Stoffen Tüll etc M 45 65
Gute ſchwarze Kleider in Cachemir und Tuch M 55 55 Ballkleider ein großes Sortiment auch für Backſiſche und kl Figuren

59

Blusen Blusen Blusen Wer unſere Schaufenſter beobachtet hat wird bemerkt haben daß faſt täglich neue
Bluſen ausgeſtellt waren wir nehmen alles auf was die Mode Schönes bringt und iſt

es daher natürlich wenn heute ein Lager vorhanden iſt wie es kaum Engros Geſchäfte halten Unſeren Zwergen ſcheint es auch angeſichts

der großen Beſtände bange geworden zu ſein denn ſie haben deshalb die Preiſe ſo geſtempelt wie ſie ſelbſt der Kehraus noch nicht ſah Eine
Aufzählung der einzelnen Arten würde allein dieſe Seite füllen deshalb wollen wir nur ſagen Es iſt alles da von der einfachen Haus
bluſe M 175 bis zur hocheleganten Seiden oder Spitzenbluſe M 750 12 50 Vom Sommer mehrere Kiſten allerhand Bluſen zum

Böck M
Röcke Auch hiervon iſt viel mehr da als ſonſt denn dem Rock ſtanden die fertigen Kleider und die Koſtüme feindlich gegenüber unde die ſchönſten Sachen konnten nicht in der früheren Weiſe abgeſetzt werden aber welche Dame kann nicht jetzt zum Kehraus

Preis einen praktiſchen Straßenrock neunteilig hochgeſteppt M 50 gebrauchen oder einen guten ſchwarzen Rock in prima Laſting

oder Tuch M 15 Fußfreie Röcke mit garniertem Sattel blau und ſchwarz M 50 in unverwüſſtlichen engl gezwirnten Stoffen
M 575 Weiße Cheviot Röcke neue Hormen M 650 1050 mit beſticktem Sattel M 1250 Extraweite Röcke in ſchwarz lang

und in farbig fußfrei gute Schnitte M 15 Backſiſch Röcke blau und dkl ſchott M 75 50

Kinder KonfektionDer ganze Vorrat meiſt beſſere Sachen iſt in
3 Serien eingeteilt auch Trikot mit elegant Volants

m 2 M 5 M 857
Paletots u Jäckchen für Mädchen
jeden Alters blau und engliſch

M 2 M M 5
De In unseren S Schaufenstern sind viele Probestücke aller Artikel mit KebrausPreisen ausgelegt a
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Lerliner Stimmungsbilder

Von Paul Lindenberg
Nachdruck verboten

Allerhand Wünſche für 1910 Was Berlins Be
völkerung von Mutter Berolinaerhofft Ver
kehrsfragen Die Straßenbahnen und dieStadt Handelsuneinigkeiten Neue Schnellbahnen Vom Schloßplatz und einemehrgeizigen
Kommerzienrat Die künſtleriſche Ausgeſtal
tung Berlins Schutz den Baudenkmälern
Ein Wettbewerb für Groß Berlin Die Jnternationale Städtebau Ausſtellung Andere
Ausſtellungen Theater Hoffnungen undErfolge

Mit dem Klang der Gläſer in der Silveſternacht mit dem Hall
der Glocken die feierlich das neue Jahr einläuten o wie viele
ſehnende Wünſche ſind damit verbunden Wünſche der Ein
zelnen wie weiter Bevölkerungskreiſe Wünſche der Einwohner
ſchaften ganzer Städte und großer Länder Viel und Wichtiges
erwartet auch Berlin von 1910 da eine Zahl ernſter Fragen
ihrer Löſung harrt mit der die gedeihliche Weiterentwicklung der
deutſchen Reichshauptſtadt eng verpnüpft iſt und damit in ge
wiſſer Beziehung auch das lebhafte Jntereſſe der Provinz Denn
Berlin iſt doch ſchließlich das Aushängeſchild des Reiches und von
ſeinem Glanz wie von ſeinem Schatten werden ſeitens vieler frem
der Beſucher Schlüſſe gezogen auf Art und Weſen der anderen
Landesteile ſo unangebracht und falſch dies manchmal auch ſein
mag Aber auch in direkter Beziehung verdient alles was von
weſentlicher Bedeutung für Berlin iſt die Teilnahme dies und
jenſeits der Spree kommen doch Millionen und Abermillionen
unſerer Landsleute aus allen deutſchen Gauen im Laufe eines
Jahres hierher und empfinden in ſehr perſönlicher Weiſe die hellen
und dunklen Seiten der Kaiſerreſidenz mit Lob und Tadel mit
freundlicher und rückſichtsloſer Kritik nicht zurückhaltend

Auf dem Wunſchzettel den die Berliner ihrer Mutter Berolina
zum Jahresanfang präſentieren ſtehen zwei Sachen obenan die
ſchleunige Regelung eines beſſeren Verkehrsund die würdige Ausgeſtaltung der Stadt Bei
dem erſteren Punkte dreht es ſich hauptſächlich um die Verſtadt
lichung übrigens ein ſchrecklicher Name der Straßenbahnen
deren Kanf die Stadt beabſichtigt um endlich Herr im Hauſe zu
ſein wie dies wörtlich oft genug in den betreffenden Sitzungen der
Stadtpäter hervorgehoben war Die jetzt beſtehenden Zuſtände
ſind für eine nur kurze Dauer völlig unhaltbar Jn ca zehn Jahren
würden nämlich die Straßenbahnen in den Beſitz der Stadt über

ehen gegen Erſtattung des Wertes für das rollende wie feſtgefügteMaterie uſw nun will die Straßenbahngeſellſchaft ſich zu großen
materiellen Opfern die bei einer gründlichen Umgeſtaltung des
Verkehrs erforderlich wären nicht entſchließen wenn nicht ihr
Kontrakt über jene Friſt hinaus verlängert wird das aber ſteht den
Abſichten der Stadt entgegen die den Betrieb der Straßenbahnen
ſelbſt übernehmen möchte um eine einheitliche Geſtaltung und
Leitung zu erzielen Gut ſagen die Aktionäre der erwähnten Ge
ſellſchaft wir ſtellen dir ſchon heute unſere Linien zur Verfügung
aber du mußt tüchtig in den Beutel greifen gib uns 200 Milli
pnen Mark der tatſächliche Wert iſt auf die Hälfte veranſchlagt

und du haſt den ganzen Schwamm um dir übrigens die Zahlung
zu erleichtern brauchſt du nur einen Teil der Summe in bar zu
bezahlen das übrige ſtunden wir dir mit 4 Prozent Verzinſung und
erklären uns ferner bereit die dir eben verkauften Linien zu einem
angemeſſenen Satz auf ein Dezennium hin in Pacht zu nehmen

Nicht wahr das ſind doch uneigennützige Leute dieſe lieben
Aktionäre Der Stadt iſt das ein biſſel ſehr viel Geld denn
wenn ſie auch beabſichtigt einen neuen Pump von 400 Millionen
anzulegen ſo iſt über dieſen gewaltigen Betrag größtenteils be
reits verfügt und nichts von ihm in Rechnung geſtellt worden für
jenen Erwerb wohl aber für allerhand großartige Tunnelanlagen
am Leipziger Platz und Brandenburger Tor Leider iſts von
dieſen in jüngſter Zeit recht ſtill geworden ja man munkelt daß
man überhaupt die Ausführung der Projekte aufgehoben oder zum
mindeſten aufgeſchoben da man erſt Gewißheit haben will ob man
die Straßenbahnen in eigenen Beſitz bekommt oder nicht Jeder
der entſcheidenden Teile zögert mit den dringend nötigen Reformen
den Schaden aber hat das brave Publikum das mit ſehr einſeitigen
und zwar bitterböſen Gefühlen den Streit verfolgt und des langen
Haders der Großen recht müde iſt

Auch bei der Durchführung der ſchon im Bau befindlichen und
beabſichtigten Schnellbahnen die Großberlin enger unter
einander verbinden ſollen zeigt ſich an einzelnen Stellen eine eng
herzige Kirchturmpolitik die nicht über den eigentlichen kleinen
Horizont hinaus zu ſchauen vermag und nicht zu den geringſten
Opfern im Jntereſſe der Allgemeinheit bereit iſt Na da wird
eine Aenderung ſchon eintreten ſobald der Geldpunkt erheblicher
in Erſcheinung tritt und ſich ein Zuſammengehen der verſchiedenen
Unternehmungen die bereits jetzt Kapitalien von über 500 Milli
onen Mark vertreten von ſelbſt ergibt denn auch in dieſem Falle
macht Einigkeit ſtark

Mit großer Einigkeit wurde kürzlich in unſerem Stadtparla
ment beſchloſſen und der Beſchluß ſeitens unſerer Bevölkerung mit
gleicher Einmütigkeit aufgenommen daß die geſchichtlich und bau
lich wichtigen Gebäude und Denkmäler wie auch ganze Straßen
züge und Plätze gegen eine Verunſtaltung zu ſchützen ſind
derart daß eine baupolizeiliche Genehmigung zur Ausführung von
Bauten nicht erteilt wird falls dadurch die Eigenaxt des Orts und
Straßenbildes beeinträchtigt würde Hand in Hand damit geht
das Beſtreben unſerer Architekten Vereinigungen die neuen
Stadtteile von GroßBerlin einheitlich in künſtleriſcher Weiſe zu
formen und maleriſche Gruppierungenzu berückſichtigen welchem
Wunſche ja auch der Wettbewerb für einen würdigen Bebau
ungsplan Groß Berlins ſeine Ausſchreibung mit Preiſen
im Geſamtbetrage von 165 000 Mark verdankte 21 Entwürfe ſind
bis zu dem dieſer Tage abgelaufenen Termin eingegangen und muß
man auf das Ergebnis ſehr geſpannt ſein iſt auch anzunehmen
daß bei den ungeheuren Schwierigkeiten kein Entwurf eine alle
Anſprüche befriedigende Löſung bringt ſo darf man doch feſſelnde
Anregungen erwarten die der Jdee nützlich ſein werden

Eine mehrfach früher behandelte Jdee hat kurz vor dem Weih
nachtsfeſt eine neue Aufwärmung erfahren und zwar jene den
Schloßplatz umzugeſtalten d h die alten dem Schloſſe
gegenüber gelegenen Häuſer zwiſchen Brüder und Breiteſtraße
niederzulegen und die alſo entſtandene Lücke durch einen monumen
talen Bau der mit dem ehrwürdigen Hohenzollernſchloß und der
ſonſtigen Umgebung harmoniert auszufüllen Die Verwirklichung
des Planes war ſchon ſehr ernſthaft gelegentlich der Silberhochzeit
des Kaiſerpaares erwogen worden ohne daß damals etwas davon
in der Oeffentlichkeit verlautete als Seele des Ganzen galt ein
kurz vorher zum Kommerzienrat ernannter Berliner Bankier
deſſen Ehrgeiz nach einer beſonderen Betätigung ſuchte und der
den erſehnten Knopflochſchmuck gleich mit einem ſehr praktiſchen
Nutzen wie ihm dies ſchon bei Erlangung des Kommerzienrats
Titels gelungen war was anderen Sterblichen ſonſt verſagt bleibt

verbinden wollte Denn er beabſichtigte die erforderlichen
Millionen durch eine Lotterie aufzubringen die ſein Bank
haus und einige befreundete Finanzinſtitute lancieren wollten
ſelbſtverſtändlich mit einem entſprechenden Gewinn unter hoher
und höchſter Genehmigung Letztere war aber nicht zu erlangen

eweſen denn man winkte von oben ab ſei es weil die perſönlichen
ſichten des Herrn Kommerzienrats zu durchſichtige waren ſei
weil andere Gründe vorlagen und man nicht den Kaiſer in die

ſſcher entſtandenen öffentlichen Erörterungen hineingezogen
ſchte wie es bei der Niederlegung der Schloßfreiheit geſchehen
man jetzt aben geneigter iſt aus Anlaß des in drei Jahren
ndenden zeige ſntilänme des Herrſchers den Plan zu

erſtügen wird ſich ja bald ergeben wünſchen wäre ja daß
hößlichen Baracken fallen und der Platz einr ſchöneres Aus

en erhielte aber ob der Weg durch eine Lotterie der richtige iſt
ürfte zu bezweifeln ſeinSeWe ufgaben den S Städten erwachſen ſind um in

baulicher Beziehung künſtleriſche und hygieniſche Anforderungen
n erfüllen ſoll die Allgemeine internationale

Beueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Städtebau Ausſtellung zeigen die im April in den Ausſtellungshallen der Kgl Hochſduſe für die bildenden Künſte in

Charlottenburg eröffnet und mehrere Monate dauern wird Zur
Beſchickung der Ausſtellung ſind die bedeutendſten Städte Europas
wie Amerikas aufgefordert worden und hofft man ein umfaſſendes
Bild der geſamten modernen Städteentwicklung geben zu können
mit Berückſichtigung der Volkswohlfahrt der Arbeiteranſiedlungen
der Geſundheispflege uſw Als Ergänzung dieſer Ausſtellung iſt
jene für Fremdenverkehr zu betrachten die ſich gleichfalls
in Vorbereitung befindet und von internationalem Charakter ſein
ſoll ferner die Berliner Theater Ausſtellung die uns
eine geſchichtliche Entwicklung der Schaubühne von früherer Zeit
bis zur Gegenwart vorführen wird Alſo auch in dieſer Hinſicht
dürfte uns 1910 viel bieten

O wenn jene Theater Ausſtellung doch auch die bange Frage
zufriedenſtellend löſte wie und wo unſere Bühnenleiter
zugkräftige Stücke erhielten dann hätte ſie ihren Beruf vollauf
erfüllt Für eine ganze Anzahl unſerer guten Theater iſt das Ver
ſagen der bisherigen dramatiſchen Hoffnungen von erheblicher Be
deutung für ihre fernere Exiſtenz geworden und die jetzt beginnende
zweite Hälfte der Saiſon kann mit manchem Ach und Krach enden
falls nicht Göttin Thalia durch ein Wunder helfend eingreift Und
an Wunder glauben unſere ſonſt ſo abergläubiſchen Direktoren
kaum noch Jm neuen Jahre wird ſich auch entſcheiden ob der
Plan des mit ſo großen Erwartungen in Szene geſetzten und be
rüßten Richard Wagner Theaters das uns gediegeneDpernanſführuggen zu mäßigen Preiſen bringen wollte Lebens

kraft beſitzt Viele Bedingungen waren ſchon erfüllt um das Ziel
zu erreichen da entſtanden ſchlimme Zwiſtigkeiten innerhalb des
Komitees und führten zu allerhand perſönlichen Angriffen und
Entzweiungen die ein arges Hindernis für eine weitere geſunde
Entwicklung wurden

Einen willkommenen Treffer machte noch vor Jahresſchluß das
Leſſing Theater mit Hermann Bahrs dreiaktigem
Luſtſpiel Das Konzert bei ſehr wirkſamer Darſtellung
Der ſtreitbare öſterreichiſche Autor verſpottet in ſeinem Werk mit
Glück die Verhimmelung eines berühmten der Klavierkunſt erge
benen Künſtlers der die ihm willig gebotenen Liebesfreuden auch
außerhalb des ehelichen Heims genießt der aber in ſeiner reſoluten
klugſinnigen Gattin eine Partnerin findet die ihn mit Geſchick
zum eigenen Herd zurückführt Der Stoff iſt nicht neu aber ſo
flott und ſatiriſch behandelt daß man lachend dem Spötter Jauſcht

Fröhliche Erfolge erzielten auch die Wiener Komponiſten
Franz Lehar und Oscar Strauß auf Berliner Boden
erſterer im Neuen Operettentheater mit ſeinem Gra
fen von Luxemburg letzterer in der Ko miſchen O
mit ſeinem Tal der Liebe Beides keine muſikaliſchen Taten
aber gefällige Gaben wie ſie ein verehrliches Publikum gern ent
gegennimmt um ſich ein paar Stunden angenehm zu verkürzen

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle den 30 Dezember
Ueberaus roh benahm ſich auf dem Herbſtmarkt der 25jährige

Dreher Hermann Som mer Er erſchien mit zwei Bekannten in
einem Schanklokal am Roßplatz Der Kellner brachte ihnen je ein
Glas Bier und bat um ſofortige Bezahlung Sommers Begleiter
kamen dieſem Wunſche nach er ſelbſt ignorierte aber die Auffor
derung Als die zweite Runde gebracht wurde bezahlte er wieder
nicht und vor ſeinem Fortgehen erklärte er nur ein Glas Bier
ſchuldig zu ſein Der Kellner ärgerte ſich darüber Geld einbüßen
zu müſſen ſagte aber zu dem ungemütlichen Gaſt Na dann
ſchenke ich es Jhnen, drehte ſich um und ging weiter Da nahm
Sommer einem Gaſte der an einem Nebentiſche ſaß das volle
Glas vor der Naſe weg und ſchleuderte es dem Kellner mit voller
Wucht vor den Kopf dabei wurde einer Frau von dem herum
ſpritzenden Bier auch noch der Hut total verdorben Vor Gericht
hatte Sommer der wegen Roheitsvergehen wiederholt vorbeſtraft
iſt keine andere Entſchuldigung als daß er an dem Tage ange
trunken geweſen ſei Seine rohe Tat brachte ihm 3 Monate Ge
fängnis einKuppelei Die 43jährige Frau Erneſtine Fiebig welche in
ihrer Wohnung einer 19jährigen Ehefrau gegen Entgelt Gelegen
heit bot ihren Mann zu hintergehen wurde wegen Kuppelei zu
2 Wochen Gefängnis verurteilt

Nette Erziehung Der 14 jährige Sohn des Bergmanns Wil
helm Schneider aus Amsdorf ging am 12 November mit zwei
Schulknaben auf der Dorfſtraße an zwei Lehrern des Ortes und
einem Landwirt vorbei Die beiden Schulknaben grüßten Schnei
der glaubte jedoch das nicht mehr nötig zu haben und zog deshalb
den Hut nicht Als ihn darauf ſein früherer Lehrer H auf Ver
anlaſſung des Landwirts der ſich über das Benehmen des Burſchen
ärgerte fragte Warum grüßt Du nicht rief D

S r

dieſer
brauche ich nicht kommen Sie doch her wenn Sie was wollen
Der Lehrer ging darauf auf den Burſchen zu und gab ihm mit der
Hand einen leichten Schlag Dieſer zog dann ſchimpfend ab ſuchteſeinen Vater auf und ergahite dieſem er ſei von dem Lehrer H ge

ſchlagen worden weil er dieſen nicht gegrüßt habe Schneider ſen
fand das Benehmen ſeines Sprößlings ganz korrekt Als H am
Abend mit einem Kollegen aus einem Gaſthof kam vertrat ihm
der Bergmann den Weg und ſchlug ihn mit einem dicken Stocke
nach kurzem Wortwechſel zweimal über den Kopf Schneider ſen
hatte ſich deshalb hente vor Gericht zu verantworten Da er wegen
Roheitsvergehen ſchon wiederholt empfindlich vorbeſtraft iſt ver
ſagte ihm der Gerichtshof mildernde Umſtände und verurteilte ihn
zu 3 Monaten Gefängnis

Grober Vertrauensbruch Das 20jährige Dienſtmädchen Berta
Rudolph entwendete in den Monaten November und Dezember
d J nach und nach ſeiner Herrſchaft eine goldene Halskette ver
goldete Löffel ein Taſchentuch uſw Als die Diebin an einem Ver
gnügen teilnehmen wollte erleichterte ſie die Wirtſchaftskaſſe um
5 Mk Um dieſe Tat zu verdecken erzählte ſie am nächſten Tage
dem übrigen Dienſtperſonal wahrheitswidrig ſie habe einen frem
den Mann aus dem offengelaſſenen Zimmer kommen ſehen und

gleich darauf den Verluſt des Geldes bemerkt Sie fand mit dieſer
Erzählung keinen Glauben Als man dann die entwendeten

r in ihrem Koffer entdeckte ließ ſie ſich zu einem offenen Ge
ſtändnis herbei Das Schöffengericht verurteilte ſie zu 1 Woche
Gefängnis

Eiferſucht Der Handelsmann Ferdinand Krenzien hatte
erfahren daß ſeine Frau dem Sohne des Handelsmannes H mehr
Freundſchaft entgegenbrachte als recht war Er unterſagte ihr den
Verkehr knüpfte daran aber auch die Drohung ihnen beiden einen
gehörigen Denkzettel zu geben wenn er ſie einmal zuſammen
treffen werde Frau Kr war ſeitdem vorſichtiger Als ihr Mann
aber am Morgen des 24 Oktober das Haus verließ um in Nord
hauſen ſeinem Geſchäft nachzugehen ſuchte ſie ſofort wieder ihren
Freund in ſeiner Wohnung auf Kr hatte aber den Zug verpaßt und war deshalb nach ſeiner Wohnung zurückgegangen Da

er dieſe verſchloſſen fand ſuchte er ein Lokal auf wo er bei Bier
den Tag über angeblich Domino ſpielte Er machte dann noch ein
mal den Verſuch in die Wohnung zu kommen Als er ſie aber
mals verſchloſſen fand und ihm geſagt wurde ſeine Frau ſuche den
Freund öfters in ſeiner Behauſung auf begab er ſich dorthin
horchte an der Tür und hörte in der Stube auch die Stimme ſeiner
Ehrhälfte Nun faßte er auf die Türklinke er mußte jedoch die
Wahrnehmung machen daß das Pärchen ſich eingeſchloſſen hatte
Er verließ darauf das Haus wieder und bat einen in der Nähe auf
Poſten ſtehenden al izelergegnten mitzukommen um das Oeffnen
der Tür zu erzwingen Der Beamte lehnte das Mitgehen aber ab
da er ſeinen Poſten nicht verlaſſen dürfe Krenzien kehrte darauf
in das Haus zurück verlangte ſtürmiſch Einlaß in die Wohnung
und als dennoch nicht geöffnet wurde trat er die Türfüllung ein
und drang dann in das Zimmer Seine Frau huſchte in demſelben
Augenblick an ihm vorbei und deren Freund war vordem nichts
Gutes ahnend ſchon aus dem Fenſter geſprungen und davon gelaufen Der Siege richtete darauf in der Wut in der Woh
nung eine fürchterliche
mehrere Bilder und zertrümmerte einen Schrank vollſtändig Dieſe
Sachen aber gehörten nicht dem Verehrer der Frau W

deſſen Vater der Anzeige wegen Sachbeſchädigung erſtattete Kr

Oper

Verwüſtung an Er zerſchlug Spiegel und

Januar Nr 1hatte ſich deshalb heute vor Gericht zu verantworten Der Geri
hof berückſichtigte die Umſtände unter denen die Zerſtörung aus
geführt iſt und verurteilte den Angeklagten trotz ſeiner vielen Vor
ſtrafen nur zu einer Geldſtrafe von 30 Mk

Kaufmannsgericht
Sitzung vom 29 Dezember

Proviſionsanſprüche in Höhe von 90 Mark hatte ein Rek
ſender gegen den Jnhaber S eines hieſigen ſpeziell auf die polniſchen Sachſengänger zugeſchnittenen Verſandgeſchäfts en

Der Beklagte machte im Wege der Widerklage Schadenerſatzan
ſprüche geltend weil der Kläger nebenbei für die Konkurrenz täti
geweſen ſei Er normierte den Schaden vorläufig auf 100 Mark
Zur Klarſtellung des ziemlich verwickelten Sachverhaltes und bei
dem überaus heftigen Temperament der Parteien machte ſich eine
umſtändliche Verhandlung notwendig Das Gericht erließ ſchließ
lich ein Teilurteil in dem es dem Kläger 77,45 Mark zuſprach
Die Widerklage des Beklagten wurde für noch nicht reif zur Ver
handlung befunden Er ſoll erſt die Tatſachen auf die er ſeinen
Schadenerſatzanſpruch ſtütt näher darzulegen

Humor im Gerichtsſanl
W Leipzig 29 Dezember

Vor dem Schöffengericht hatte ſich das
Ehepaar Beer wegen Mietsſchwindelei und Pfandbruchs zu ver
antworten Vor Sie ſind beſchuldigt unter der falſchen Vor
ſpiegelung den vierteljährlichen Mietsbetrag von 90 Mark im Vor
aus bezahlen zu wollen bei dem Hausbeſitzer H eine Wohnung ge
mietet zu haben in der Abſicht den H um den Mietsbetrag zu be
trügen Ferner wird Jhnen Pfandbruch zur Laſt gelegt den Sie
dadurch begangen haben ſollen daß Sie die von H mit Beſchlag be
legten Möbelſtücke bei Jhrem heimlichen nächtlichen Auszug mit
nahmen Was haben Sie darauf zu erwidern Angekl Dr
Fall is ä kleenes Häbchen anderſch Frau Wenn dr H uns
ahnſtändg gekomm wär dann hätt r voch ſein Geld bekomm
Angekl Wer keene Mieder behandeln kann der ſoll doch lieber
n Rentjeh ſpielen un ieberhaubt Frau Jch will Sie

mal de Sache erzählen Herr Rad Mir Vorſ Vor allem
muß ich mir ausbitten daß immer nur der ſpricht der gefragt wird
Schweigen Sie jetzt Frau Jch weeß abber am beſten wie
de Sache geweſen is Vorſ Sie ſollen jetzt ſchweigen Ange
klagter was haben Sie auf die Anklage zu ſagen Jſt es Tatſache

Die Gratiswohnung

daß Sie ſofortige Vorausbezahlung verſprochen haben Ja
wohl das kann ch nich beſtreiten abber ich bin ä Mann der egal
denkt erſcht de Ware dann s Geld Jch wollte doch erſcht mal
gucken ob mr das Loſchieh ooch baßde obs nicht feicht war ob keene
Wanzchen drinne rumloofen und obs keene Gäfer drinne gibt
Vorſ Am zweiten Tage verlangte der Zeuge daß Sie bezahlen
ſollten Warum haben Sie da nicht bezahlt Geſtehen Sie doch
nur daß Sie überhaupt kein Geld hatten Sie waren doch arbeits
los Daß ch keen Geld nich hatte is wahr abber das wußt ch
damals noch nich Wie mr nämlich fortgezogen ſin hab ch noch ä
Blauen im Werdigo gehabt den mr fer de Miede zerickgelegt ham
Der muß ſich beim Umzug ärgendwo verkriemelt ham Vorſ
Was ſagten Sie denn zu dem Hauswirt Heeren Se mal
hab ch geſprochen ſin Se mal nich glei ſo hab g Mir ſin ja noch
nich warm im Loſchie un da komm Se ſchon wegen dr Miede Mr
muß ſſch doch erſcht mal ä Weilchen ausſchnaufen Jch bin Se
nämlich ä Mann der egal denkt erſcht de Waare dann s Geld
Vorſ Sie bezahlten aber auch ſpäter nicht und als der Zeuge H
energiſch drängte wurden Sie noch grob Sie haben ihm ſogar
gedroht ihn wegen Hausfriedensbruchs anzuzeigen Das ſtand
Jhnen ſehr ſchön wo Sie nicht mal die Wohnung bezahlt hatten

Jch wollte Se doch bezahlen abber uff emal hab ch gemerkt daß
dr Blaue weg war De Nummer hab ch mr leider voch nich uffge
ſchrie m Vorſ Kommen Sie mal auf den zweiten Anklage
punkt Der Zeuge H hat doch einen Teil Jhrer Möbel mit Be
ſchlag belegt Das hab ch nich ernſt genomm indem r uff
änner Aukzjohn doch niſcht fer den Krembel bekomm hätte Das
war ieberhaupt änne butzige Sache Da kommt dr H gans eefach
in mei Loſchie un ſagt wenn Se jetzt nich glei bezahlen leg ch uff
de Mebel Beſchlag und ſchmeiß Se raus Da hab ch gedacht er
wollde de Mebel rausſchmeißen uno hab widder meine Frau geſagt
jetzt wärd s Zeit daß mr uns dinne machen ne daß mr aus
zieh n dr H gehd in de Hehe Hätt r ruhig gewart t dann hätt r
opch ſei Geld bekomm weil r abber de Mebel nausſchmeißen wollde
ſimmer ausgezogen Vorſ ſtellen ſich ja ſehr naiv hin Sie
wußten wohl ganz genau daß der Zeuge Sie vor die Tür ſetzen
wollte Aber wenn Sie nicht geſtehen wollen das iſt ja Jhre
Sache Was Sie da von dem Hundertmarkſchein erzählt haben
klingt doch ſehr unglaubhaft Die Angeklagte mag ſich einmal
äußern Frau Mein Mann hat de Sache ja ganz falſch er

es

zählt Um das zu beweiſen erzählt Frau B den Sachverhalt
ganz g,enaurſo wie ihr Mann Vorf Sie ſagen ja ganz
dasſelbe Frau Wie ich s geſagt hab iſſes richt g Vorſ
zu Sie bleiben alſo dabei daß Sie einen Hundertmartkſchein
im Beſitz hatten als Sie das Logis bezogen und daß Sie damit die
Miete zahlen wollten Jawohl dadrbei bleib ch Voraus
bezahlen gibts bei mir nich Jch bin ä Mann der de egal denkt
erſcht de Waare dann s Geld Wenn ich mr änne Hoſe machen
laſſe guckſch mr ſe voch erſcht richt g an eh dr Schneider s Geld
bekommt Vorſ Sie haben ſchon einmal wegen einer gleichen
Sache vor Gericht geſtanden Damals ſind Sie auch bei Nacht aus
gezogen und haben den Hauswirt nicht bezahlt Jch bin abber
glänzend freigeſprochen wor n Vorſ Mangels Beweiſes ſin
Sie freigeſprochen worden Nachdem der Hauswirt noch ver
nommen verurteilte das Gericht die Angeklagten wegen Pfand
bruchs und zwar B zu zwei Wochen Gefängnis und Frau B zu
30 Mark Geldſtrafe Wegen Betrugs kam das Gericht nicht zu
einer Verurteilung trotzdem der dringende Verdacht vorlag daß
die beiden von vornherein die Abſicht hatten die Miete nicht zv
bezahlen

Marktbericht
Freitag den 31 Dezember

Eier pro Mandel 1,50 1,60 Mk Roſenkohl pro Pfd 0,20 Mk
Hutier pro Viund 149 46 Aepfel vro Pfd 0,10 0,20
Butter pro Stück 0,70 0,75 Birnen pro Pfd 0,10 6,2
wievein 2 Pfd 9,10 0,15 Getr Pflaumen v Pfd 489

Kartoffeln pro Pfd 0,03 0,04 Enten vro Stück 3053 50
vro Ztr 8,0 5,50 Gänſe vro Pfund 0,75 80

Blumenkobl vrö tück 9,15 90 4 Hähne p St 1,00 2,50
ſobirabt vro Stck 0,04 0,05 Zuqner pro Stig 100 250Mohrrüben pro Mdl 0 60,08 Zauben pro Paar 8 20
Wirſingkohl pro Stück 07 008 Haſen 3,90 4,50Weißkohl 09508 16 Kaninchen pro Stück 1,00 1,25
Rotkohl pro Stück 0,10 20
r 2

Lungenkrankheiten Katarrhe
Keuehhusten Intlnenza werden in günstigeter Weise beein

flüsst durch das seit über 10 Jahren bewährteS G IN RoheBestandteile Thiocol Koche 10 Sir Aurant 140
Preis Mk 20 Man verlange stets SIROILIN Original
packung Roche Sirolinbrosehüre K 2 gratis und franko durch
P ROFFMANM LA ROCRBE Co GREMZACH Baden

Wenn Sie Ihr Kind
gesund munter und geistig frisch sich ent
wickeln sehen wollen so geben Sie ihm

Dr Hommel s Haematogen
WARNUNG Man ausdrüeoklieh

den Namen Dr Hommel
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Sonnabend

von Rannischestrasse nach meinem neuerbauten

mir auch ferner zuteil werden zu lassen

Skalni
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäude am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich gröffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis aufweiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn

tags von 11 bis 2 UhrAußerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt t werden

on Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben

Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten find i dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Maniſtrat

Bekanntmachung
Auf Grund des S 55a der ReichsGewerbeOrdnung in Verbindung

mit Ziffer 138 Abſatz 1 Buchſtabe b der Ausführungsanweilung zur
Gewerbe Ordnung vom 1 Mai 1904 wird von jetzt ab das Feilbieten
von Milch auf öffentlichen Wegen Straßen Plätzen und anderen
öffentlichen Orten oder von Haus zu Haus an allen Sonn und Feſt
tagen von 5 uhr morgens bis 1 Uhr nachmittags ohne Rückſicht auf
die Zeit des Gottesdienſtes geſtattet Die unter dem 24 Juli 1901 im
GeneralAnzeiger Nr 188 veröffentlichten Beſtimmungen werven ſoweit

ſie den ambulanten Milchhandel betreffen Ziffer II Nr 5 des Ver
zeichniſſes hiermit außer Kraft geſetzt

Dieſe Bekanntmachung hat nach der Verordnung des Herrn
Regierungs Präſidenten vom 30 September 1909 Amtsblatt Seite 296
die Wirkung daß während der oben freigegebenen Zeit auch die Verſorgung
der Kundſchaft mit Molkereiprodukten geſtattet iſt

Für den ſtehenden Milchhandel verbleibt es bei den bisherigen Be
ſtimmungen

Halle a den 28 Dezember 1909
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Gewerbeunternehmer ſind auf Grund der S 1204a bis 120 e der

Gewerbe Ordnung verpflichtet die zur Sicherung der Arbeiter gegen Ge
fahren für Leben Geſundheit und Sittlichkeit erforderlichen Einrichtungen in
ihren Betrieben zu treffen Zur Vermeidung nachträglicher Bemängelungen
der getroffenen Einrichtungen und der durch anderweite Anforderungen
entſtehenden Koſten werden die Arbeitgeber darauf aufmerkſam gemacht
daß es in ihrem eigenen Jntereſſe liegt bei der Errichtung oder Ver
ſänderung ihrer Anlagen vor deren Ausführung die zuſtändigen Polizei
behörden oder Gewerbeaufſichtsbeamten unter Vorlegung der Projekte zu
einer Aeußerung über die Zwe n und Vollſtändigkeit derſelben zu
erſuchen Anderenfalls haben es ſich die Gewerbeur iternehmer ſelbſt zuzit
chreiben wenn die Polizeibehörden von dem ihnen nach S 1204 der Ge
werbeordnung zuſtehenden Rechte nach der Eröffnung des Betriebes ohne
Rückſicht auf die entſtehenden Koſten Gebrauch machenAuch für diejenigen Unternehmer welche gewerbliche Betriebe ohne

bauliche Herrichtungen einrichten empfiehlt es ſich in gleicher Weiſe vor
zugehen

Merſeburg den 3 Januar 1898
Der Königliche Regiernngspräſident

Jn Vertretung gez Meyer
Vorſtehende Sekannimachung wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnis

gebracht

Halle a den 1 Januar 1910
Die Polizei Verwaltung

Gaskoks
von vorzüglicher Heizkraft für alle Zwecke auf
Gasanſtalten hier abzugeben

pro hl gebrochener 1,20 Mark Goranfgroßſtückiger 1,10 ab Gasanſtalt
Bei Entnahme von mindeſtens 15 hl auf Wunſch Anfuhr und Ab

tragen gegen Berechnung von 15 pro hl
Halle a den 20 Dezember 1909

Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

den ſtädtiſchen

G H Fischor Bankgeschöft

Halle Königstrasse 2
empfiehlt sich für hankgeschäftliche

Ausführungen und hält
1J J 2 l d Siohere Wertpapiere vorrätig

Stahlkammer Sohranktächer Safes
unter eigenem Mitverschluss der AAleter

nie
heißt die Schallplatte die Jhnen die größte Freude an Ihrer Sprech
maſchine verſchafft Laſſen Sie am heiligen Abend

die großartige Weihnachts Aufnahme 167 Weihnachtspredigt
ſpielen nichts iſt geeigneter die echte deutſche Weihnachtsſtimmung zu
erzeugen Keine andere Flatte paßt beſſer für den Weihnachtstiſch

Laſſen Sie ſich von Jhrem Händler die neueſten Ankerliſten geben
und überzeugen Sie ſich wie reichhaltig vas Anker Repertoir iſt

Ankerplatten liefert jede beſſere Handlung in Halle ev weiſt Bezugs
quellen nach der Engrosvertrieb

aus TZimmerannnu Haſſe a Grünſtr 29

heschäfts Verlegung
Einem vVerehrl Publikum sowie meinen werten Kunden Freunden und Bekannten

zur gekl Kenntnisnahme dass ich mein Geschäft Anfang Januar

Rathausstrasse nene
Indem ich für das mir bisher erwiesene Wohlwollen bestens danke bitte ich dasselbe

Gleichzeitig zum Jahreswechsel die herzlichsten Glückwünsehe

Herren Moden

Grundstüek hierseolbst
Preisen fort und zwar von

Halle a Neujahr 1910 Hochachtungsvoll Dr Rot aus M D
Buch über dieMassgeschäft für feinere mit 39 anatom Abb jetzt 1 t
Artus Ratgeber t Neuvermähblte

mit 45 Abb jetzt 50 MK
Praktische Winke für Eheleute

illustriert 50 Mk
Alle 3 Bücher zus 3 Mk Nachn
50 Pf mehr Katalog b Best gratis
Rich Berndt Vers Buchh Breslau 2/6

Perf Schneiderin empf ſich für
Damenkl Koſtüme u Kinderkl in
u a d H Schr Off u Sgneiderin
Zwingerſtr 8 III b Skorwider

Ale die an hungenspitzenkatarrh veraltet
Augten Asthma Versehleimung chronischen
Katarrhen Kehblkopf und Iungentuberkulose

Schwindsucht lange bestehend IIeiserkeit um
leiden und bisher keine Heilung fanden erhalten von uns vollständig

umsonst ein Buch mit Abbildungen über

Sind Lungenleiden heilbar

aus der Feder des Herrn Dr med Guttmann J der Finſenkur
anſtalt nebſt einer Probe unſeres bewährten Fft anzenmittels

Taufende die das Mittel bisher angewandt preiſen dasſelbePraktiſche Aerzte haben vielfach geradezu uberraſchende Erfolge bei
Lungentubertuloſe Schwindſucht Aſthma chroniſchen Bronchial
und Kehlkopffatarrhen damit erzielt Das Mittel iſt kein Gethzeim
mittel ſondern ein wohlſchmeckendes Pflanzenpräparat ein hervor
ragendes Diätetikum Es iſt aus den Lieberſchen Kräutern hergeſtellt und
einer Kaiſerlichen Verordnung zufolge dem freien Verkehr überlaſſen

Der Preis iſt ſo billig daß es auch von weniger Bemittelten an
gewandt werden kann

Um jedem derartigen Kranken ohne jedes Riſiko ſeinerſeits Ge
legenheit zu geben das Mittel zu verſuchen und ihm Aufklärung über die
Art ſeines Leidens zu beſchaffen haben wir uns entſchloſſen jedemKranken ein Buch über

Sind Lungenleiden heilbar

nebſt einer Probe des Mittels vollſtändig koſtenlos
vortofrei zu überſenden

Man ſchreibe nur eine Poſtkarte oder Brief mit genaner Adreſſe an
Puhimann Go Berlin 135 Luiſen Ufer 48 49

und

Reſehorkt im Röstereo Erossbetriod

Halle a Burgstr 69Veruaufsstellen auren Plakate ersichtlich

Puolograpiische Apparake

Projektions und
Vergrösserungs Apparate
z Laterna magicas Kinematographoen

Alle Sedarfs o Arttitkgel
Trockenplatton Papiere Ringware sowie ringfreie Films

Albums Blitzpatronen Stativoe

Max ergien irreNähe des Marktoes

annerkrank
heiten und Nervenschwäche von Spezialarzt Dr med Rumler Proig
gekrönter Werk Wirklich brauechbarer äusserst lehrreicher Ratgeber
u bestor Wegweiser zur Verhütang und Heilung von Goehirn undHückeumarks Erschöptung Gesohischtsuerven Zerrüttang Folgen nerven

ruinierender beidengenatten und Excesss und ailer sonstigen gedel
men heiden Nach tachmännischen Urteilen von geradezu unsehäts
varem gesunäheitliehen dutzent Für M 60 Briefm franko von
Dr mod Kumler Jeht Gent 242 Schwelz

irsch sche Schneider Aſadem9Jtirsch sche Schneider Akademie
Verlin Rotes Schloß 2

Präm Dresden 1874 u Vertiner Gewerbe h 1379
Präm mit der goldenen Medaille rUeuer Er folg Frankreich 1897 u goldenen Medait

in England 1897 Größte beſuchteſte und mehrfach n
gekrönte Fachlehranſtalt der Welt Gegründet 1859 Bereits über 28 000
Schüler ausgebildet Kurſe von 29 Mark an beginnen am 1 und 15
jeden Monats Herren Damen und Wäſcheſchneiderei Stellen
vermiitlung koſtenlos Proſpekte gratis Die Direktion

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Am mm i mn
Dringenden Wünschen entsprechend setze ich den Verkauf von Kein Aluminium

Kochgeschirr und Fleischer Artikeln in bekannter Qualität und zu bekannt billigen
ienstag den 4 bis Montag den 10 Januar

im Kacden Gr Steinstrasse G7
Grosse Auswahl infolge neuer Ergänzung jed Artikels

Carl Meinhardt Inh Alex Petter er Betr
Bitte aussehneiden und gennnu auf Strasse u ansnummer achten

1 Januar Seite 11

Öuck ,SLungenſeiciendle
welche den tauſendfach bewährten Grundmannſchen Husten und Lungen
iee mit den dazu gehörigen Bonbons noch nicht kennen machen wir in
ihrem eigenen Intereſſe darauf aufmerkſam mit dieſem Tee möglichſt
ſofort einen Verſuch zu machen Zahlreiche Lungenkranke denen nichts
mehr zu helfen ſchien hat dieſer Tee gerettet Schon nach kurzem Gebrauch
tritt eine bedeutende Beſſerung ein Geradezu überraſchend wirkt der Tee
bei allen die an altem Husten Verschleimung Heiserkeit chronischen

Bronchial
und Kehlkopf Katarrhen asihmatischen Beschwerden etc leiden Da
ein wirklicher Verſuch beſſer überzeugen kann als viele Worte ſo verſendet
Apotheker Grund mann Berlin SW Friedrichſtraße 207

Gratisproben
dieſes berühmten Tees völlig koſtenlos an alle die ihre genaue Adreſſe ein
ſenden 20 Pfg für Porto erbeten Der Gratis Sendung wird noch eine
Broſchüre umſonſt mitgegeben Probepakete zu 1 Mk ebenſo Bonbons

zu 1 Mk ſind in den Apotheken und Drogerien zu haben
Pallahona unerreientos trocrones

Haarentfettungsmittoel
macht die Haare locker nd leicht zu friſieren
verhindert das Auflöſeit der Friſur verleiht
feinen Duft reinigt de Kopfhaut Geſetzlich
geſchützt Aerztl empfohlen Große Doſe
W 50 kl Doſe M 50 Jn Par

r von Palinbong e i änonen

Mache hiermit die ergebene Mitteilung daß
heutigen Tage die ZJerkſtatt für

Iufbeschlag u Wagenbauerei
Lindenſtraße 49

käuflich übernommen habe

Es wird mein Beſtreben ſein den geehrten Juhrwerüs
beſttzern geſtützt au f langfährige Erfaßrungen in auswärtigen

ich mit dem

ſowie hieſigen Werkſtätten einen hochfeinen engliſchen ſowieeinen dauerhaften deutſchen Hufbeſchiag zu liefern

Empiehle mich auch zur Neuanfertigung und Reparatur
aller vorkommenden Arbeiten im

luxug Geychäfts ung lLagtwagenban

und bitte mein Unternehmen gütigſt zu unte renl gen

Mit Hochachtung

Johannes Sehboene Schmiedemeister
ausgebildet in der Lehrſchmiede zu Werlin Charlottenburg

a

Sescnhätts BWenergane
Einer geehrten Kundſchaft zur gefl Kenntnis daß ich das von mir

bisher betriebene
Aükwallengeschäft m flaschenbiernandhiny leipuigerstr 3 ing Kl Sandbern

mit dem 1 Januar an Herrn FPaut Francue übertrage
Jndem ch für das mir bewieſene Wohlwollen beſtens danke bitte ich

dasſelbe auch auf meinen Nachfolger freundlichſt übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll Gustav Miemann

Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung halte ich mich dem
verehrten Publikum bei Bedarf beſtens empfohlen und ſichere Lieferung voy
nur erſtklaſſiger Ware bei ſolider Preisſtellung zu

Hochachtungsvoll Paul PranckoPrima eKlee u Wiesenheu
Stroh Hafer e geren
Häcksel Kleie Melasse

Trockenschnitzel Hühnerfutter
letert pro und billigst

Hermann Meusol Machf Gnenaergen

S Fouragehandlung Käckselschneiderei

e Alten sehmerzhaften Fussleiden
offenen Füßen etternden Wunden hat ſich das Sell ſche Univerſal Heilmittel

beſtehen aus Salbe Gaze Blutreinigungsthee Preis komplett Mk 50 vorzuglich
dewährt Schmerzen verſchwinden fofort Anerkennungsſchreiben laufen fortwährend ein
Das Univerſal Heilmittel prämiiert mit 4 goldenen Medaillen iſt ächt
nur allein zu bez durch die Sell ſche Apotheke Oterhofen Nied Bayern
Sell s Ah Heilſalbe Haze und Blalreinigungsthee nd geſetzkich geſchützt

Jan Schwit Rackow
Vnterr e Anstalt Handels Akademie

Loeipzig MagdeburgThomasring 18 Kaiſerſtraße 98/99
Schweſteranſtalten in Berlin Dresden Frankfurt a Hamburg

Hannover Köln und Stettin
Unterricht i in einfacher ſowie doppelter italieniſcher und amerika
niſcher Buchfü hrung für alle Geſchäftszweige Korreſpondenz
Rechnen Wechſel und Schecklehre Handels und Formularkunde

Schönſchnellſchreiben Stenographie Maſchinenſchreiben Deutſch
Engliſch Franzöſiſch uſw uſw

Ausföhrliche Prosbekie Aostenloi Ftellennachweis kostenos

ilberne Medaille

Kurse für Herren und Damen
Eintritt Alte

Profeſſor Diplom Ehren Diplom S

Hablens Koen und Haasnaltangssennle

Grosso Steinstrasse 14 Eingang Mittelstrasse
Erstklassiges Koch Lehrinstitut rn Legoprütter Lehrerin

Beginn des neuen Kursus Anfang Januar
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Wir sind Abgeber von

4 Veutschen Hypothekenbank Meiningen Pfandbrieten Seri

briefen uvd Gommunal Ohbligationen e
t sämtlich zum Tageskurse franco Provision und Speson S

ferner soweit Vorrat reicht von verschiedenen

e 4 Stadt und Provinzial Anleihen Se 40/0 4/2 guten Industrie Obligationen h
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25 Pfg pro
Nachahmungen We

Vereinigte Chemische Werte Akttennesellschaft

Stück

rnSpar 11 Vorschuss Bank

Fernsprecher 103 zu Hal 6 S Rathausstrasse 4
Anunahmeo v Bareinlngen gegen tägliche Abhebung

und 3 oder 6monatliche Kündigung
HBröffonng von

Checelcealkontem
An u Verkauf v Wert papieren Weehselverkehr

Annahme von offenen Depots Verwaltung und Kontrollo
betreffs Verlosung etc von Wertpapieren

W Entgegennahme und Ver wahrung verschlossener Depots S
Verkaufsstelle von Pfandbrieten der

Deutschen Hypothekenbank einingen
und anderer erster Hypothekenbanken

Die am j lanuar 1910 fälligen Coupons werden an Uoserer Rasse eingelöst

Spar un Vorsehuss Bank zu Halle a S
Glänzende Wäsche

S erzielt man durch meine unübertrefflichen
h NMangeln aller Art f Hand u Krattbetrieb

vielerlei Grössen neueste Konstruktion 2jähr
Garant spielend leicht u geräuschl gehend
Teilzahlung Patente u D R G M2 Soiler ruh Liegnitz
Preisg re Krör t mit höchsten Auszeichnungen

Nieder

v h 4 u lage3 i rein ungs 9öoeiranunetur a riasene Mk 50 Dositranb T 5 en in
uiver à Dose Mk 2 Arztl empfohlen Tausendfach bev

Guederreissen Frostbeulen Zu haben in den Apotheken Halle
Prosp durch Dr Strahl s Laboratorium Hamburg er
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v J en e v JPſt Das müſſen Sie leſen
Mikoſch Witze u Abenteuer Neue papri ierte Witze

tolle Schwänke u Schnurren Starker Band nur 1 Mk
Witzbomben Gepfefferte u geſalzene Witze Stamm

tiſchulk zündende Humorblüten uſw nur 1,50 MkLeichte Lieder Cabarettgeſänge vorzüglich zu

Vorträgen geeignet pikfeine Kraftn tolle Sachen
Nix für Kinder Preis 2 Mk Allen Freunden

von Weib Wein u Geſang bringt obige Samml
viel Neues u nie verſagende hochamüſante Unter

haltung Sämtl 3 Bücher nur 3 Mk diskr Gratis hochintereſſante
Kataloge Zu beziehen von Pr Linser Berlin Pautfow 432

Sadulin Mk Pomade SadulinC ocke Erzenger 5 Mk J iſt die einzige anerkannte beſte

Marke
direkt zurück

J vier Löwen Apoth am Markt O Baliin sene Parf Leipzigerſtr 91 O Ballin jr Hirſch Drog
Leipzigerſtr 63 A Waltsgott Hohf

Man verlange Sadnlin u weiſe jede Nachahmung
Franz Kuhn Kronenparfümerie Nürnberg

Alfroc fränkel z
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Lerſongen ſo s

im Herzogtum Meiningen mündelsicher e
4 Berliner Eypothekenbank Pfandbriefen Serie XIIIXIV unkändbar bis 1919
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m Schreibmaſchine Vervielfältigung
H Pankrath Zinksgartenſtr 13 II
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Gute friſcheMolkerei Butter
Marke Muſchel

Sech

h Hnebmen verlangen sofort
IHgratis wissenschaftliche
J BVeibode u Wiederhberstellg

der

unschädl streng reelt u solortige

Wirk r
Bettnässen
Befreiung sofort

Institut Aeskulap No 145
S

Zu hab

Ala d e
z Den

welche vorzertig
Abnahme ihrer

Kraft wahr

n

Gutachten über unsere HALLEE A S
BITTERFELD DELITESCHbesten Manneskraft

Koin Geheimmittel attest

Aders C0 Berlin
er 6 Hauptstrasse 10

Paul Schaussil 60

Wir vermieten in der in unserem Bankgebäude

Halle a Poststrasse Nr 18
nach den neuesten technischen Erfahrungen erbauten

EILENBURG

Alter und
Geschlecht angeben

Auskunft umsonst

Regensburg i

STAHLKAMMER
stählerne Schrankfächer Sakes

in verschiedener Grösse und
Aufbewahrung in

Ausserdem haben wir kleine

in unserer Stahlkammer aufgestellt
von

vermieten

leht le fkittet Alles

Vermietungs Bedingungen
erhältlich

en in Apotheken Drogerien

Magen rer
Verdauung fördernd

ſind meine

erer

ſaloreſPopf en

z A Reichardt jun
J Gebr Raue Geiſtſtr
J G Hanke

B Borgis
Rob
Vr Berthold Gr
Arno Raſch
Alb Gieſe Geiſtſtr
Oskar Kloſe Gr Ulrichſtr
Rich Adam Brüderſtr
Carl O Büſch Leipzigerſtr
Max Künzel Magdeburgerſtr
Panl Pietzſch Merſeburgerſtr
Jul Kegel Steinweg
Max DOtt Semweg
O Vornſchein Mittelſtr
Curt Ehrenberg Gr Steinſtr
Osk Häder Oleariusſtr
Curt Schlegel Leipzigerſtr 50

T Ausſchank
in faſt allen Reſtaurants

wanderten
Schokoladen

mehr u mehr die Oberhand
hervorragend feine Sorte gilt unſere

Iäpsia Schokoladee
beſte Speiſe Schokolade der Welt

Jn HalleHr Alrichſtr u Steinſtr Ecke

feirister Kräufes oitter

Bei krank
haften

Deſtill aus Nelken 59/0 Zimtrinde 89h

Hauptdepots f Halle a S u Umgeg

übernehmen

derselben für längere oder kürzere
Zeit verschlossene Depots Kkisten Koffer usw

Stahklsehrankfaächer
sogenannte Sparkassen Safes

F A P a
Die Besichtigung unserer Stahlkammer

ist jederzeit gern gestattet
sind an unserer Kasse

Paul Schaussil G0 bangen

a Frauen u
Besch werden

Menstruationstropfen Frohbar 65

ferner zur

die wir zum Preise

haben
ſich

Baldrian 69 Alkohol 80in ſehr vielen Fällen als ein überaus wirkſames Mitte beſtbewährt

aFl Z 50 Mk Qualität extraſtark 6 Mk Empfehlenswert zur Erhöhung der
Wirkſamkeit iſt der gleichzeitige Gebrauch des echten Frobar Toes a Pack 1IMt

Pr Riedel
Schwanen Drogerie Poſtſtraße Ecke Leipzigerſtr vis avis Hönicke

Merſeburgerſtr 33

Ntiederlagen bei

Burgſtr

Hermannſtr
Domplatz Malle a S

Weiſe

Nanaberitver ganr
Eingetr Genossenschaft m beschr Haftpklicht

Barfüsserstrasse 15

S

Friedrichplatz
Steinſtr

Rich Wagnerſtr

ilionen
bisher in Ausland für

doch gewinnen in neu
Zeit deutſche Schokoladen immer

Als eine

Tafel 25 und 50 Pig
Knape Würk Leipzig

Ad Herrmann

Ankauf von Wechseln
Gewährung von Darlehen

Verzinsung von Spargeldern zu und 40
An und Verkauf von Effekten
Einziehung von Aussenständen

T alter Berufe und Stände

Zur Kapitalamlagre
empfehle mein grosses Lager sicherer

0Wert papiere
als Reichsanleihe Preussische Consols

Pfandbriefe verschiedene Sorten Stadtanleihe

Woldemar Thess
A

Zähne
Plomben von 00 Mk an

Bankgesohäft
Schulstr 7 I

2 Mk an Vmarboiten
50 Mk an pro Zahn
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